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Allgemeine Chronik

Sozialpolitik

Gesundheit, Sozialhilfe, Sport

Gesundheitspolitik

Die SGK-SR reichte im Oktober 2020 eine Motion für eine angemessene Finanzierung
der Palliative Care ein, mit der sie auf den vom Bundesrat veröffentlichten Bericht
«Bessere Betreuung und Behandlung von Menschen am Lebensende» reagierte.
Kommissionssprecherin Marina Carobbio Guscetti (sp, TI) erklärte anlässlich der
Ratsdebatte in der Wintersession 2020, beim Bericht handle es sich um einen
wichtigen «Ausgangspunkt, aber er ist nicht der Endpunkt», um allen Menschen –
unabhängig von ihrem Hintergrund – landesweit eine hochwertige Palliativversorgung zu
ermöglichen. Die Kommission fordere daher einstimmig die Schaffung entsprechender
gesetzlicher Grundlagen unter Einbezug der Kantone, betonte sie. Es gelte, sowohl die
stationäre als auch die ambulante Versorgung und die Schnittstellen zwischen diesen zu
verbessern, wobei die Finanzierung von Palliative Care anzupassen und besser zu regeln
sei. Das Geschäft war in der kleinen Kammer unumstritten. Im Zusammenhang mit der
Frage zu einem würdigen Sterben wurde in weiteren Wortmeldungen auf die Covid-19-
Pandemie eingegangen und hervorgehoben, dass auch die Möglichkeit, in Würde
Abschied zu nehmen, zentral sei, was aufgrund der Krisensituation häufig nicht möglich
gewesen sei. Gesundheitsminister Berset zeigte sich im Namen des Bundesrates von
diesen Schicksalen betroffen. Er beantragte die Annahme der Motion und erläuterte,
dass die Zuständigkeiten auf viele verschiedene Akteure verteilt seien. Nun müsse man
sich konkret mit den zu erbringenden Leistungen und ihrer Finanzierung befassen.
Letzteres dürfe nicht alleine durch die OKP geschehen, auch die Verteilung der
Kompetenzen in diesem Bereich solle bei der Finanzierung beachtet werden.
Stillschweigend schloss sich der Ständerat seiner Kommission und dem Bundesrat an
und nahm die Motion an. 1

MOTION
DATUM: 15.12.2020
JOËLLE SCHNEUWLY

Wie bereits der Ständerat nahm in der Sommersession 2021 auch der Nationalrat eine
Motion der SGK-SR, welche eine angemessene Finanzierung der Palliative Care zum
Ziel hatte, stillschweigend an. Im Vorfeld hatte sich die nationalrätliche Kommission
ebenfalls für das Geschäft ausgesprochen, da die Bedürfnisse der Patientinnen und
Patienten unterschiedlicher Natur seien und die Palliative Care eine ganze Bandbreite
an Leistungen umfasse. Es sei daher wichtig, die Unterstützung des Palliative Care
Ausbaus umfassend zu betrachten, wie die SGK-NR begründet hatte. 2

MOTION
DATUM: 16.06.2021
JOËLLE SCHNEUWLY

1) AB SR, 2020, S. 1357 ff.
2) AB NR, 2021, S. 1388 ; Bericht SGK-NR vom 25.3.21
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